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Dankesworte des Vorsitzenden des Kuratoriums 
der Reinhold- und Johanna-Tüxen-Stiftung,

Herrn Prof. Dr. Richard Pott, Hannover

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hoppe, 
sehr geehrter Herr Stadtdirektor Büthe, 
liebe Frau Preising, lieber Herr Preising, 
sehr geehrte Festversammlung!

Im Namen des Kuratoriums der Tüxen-Stiftung und im Namen des Vorstandes der Tüxen- 
Gesellschaft danke ich dem Rat und der Verwaltung der Stadt Rinteln für diese Feierstunde 
und die erneute Möglichkeit der Zusammenkunft von mehr als 150 Vegetationswissenschaft- 
lerinnen und Wissenschaftlern in dieser gastfreundlichen Stadt!

Dem Preisträger, Herrn Prof. Dr. E. PREISING gilt der Glückwunsch der Tüxen-Gesell- 
schaft; in diesen Glückwunsch möchte ich Sie, Frau PREISING, mit einbeziehen. Die Urkunde 
wurde Ihrem Mann zuteil, ich möchte Ihnen heute stellvertretend für viele meiner Kolleginnen 
und Kollegen, die Ihre Gastfreundschaft in Ihrem damaligen hannoverschen Domizil in der 
Altenbekener Straße am Maschsee und heute in Ihrem traumhaften Landhaus inmitten der Lü­
neburger Heide genießen durften, einen Blumenstrauß überreichen.

Ich danke dem Laudator des heutigen Tages, Herrn Prof. Dr. Dr. H.E. WEBER aus Osna­
brück, der so umfassend das Wirken und das Werken von Professor PREISING dargestellt hat.

Wir freuen uns auf die Tage in Rinteln, die mittlerweile wieder zu einem Markstein vegeta- 
tionskundlicher Arbeit und zu einem erneuten regelmäßigen Treffpunkt der internationalen 
Vegetationskundler geworden sind. Heute haben sich die Kolleginnen und Kollegen aus 8 eu­
ropäischen Ländern hier eingefunden und sogar aus Übersee darf ich stellvertretend heute 
Herrn Prof. Dr. Drs. mult. Akira MIYAWAKI aus Yokohama hier begrüßen. Diese Veranstal­
tung findet auch vermehrt Zuspruch bei den Vertretern des administrativen Natur- und Um­
weltschutzes, den ja unser Preisträger in herausragender Weise verkörpert hat. Viele Vertreter 
der politischen Ebene, des Landtages, des Bundestages, der forstlichen, der landwirtschaftli­
chen und der naturschützerischen Disziplinen, die heute anwesend sind, bezeugen das große 
Interesse an unseren Aktivitäten, die uns Rat und Verwaltung der Stadt Rinteln ermöglichen. 
Ich freue mich, daß ich heute stellvertretend für die Vertreter der politischen und administrati­
ven Institutionen den Präsidenten der Niedersächsischen Landesanstalt für Ökologie, Herrn 
Horst ZURHORST unter uns sehe.

Derartige Großveranstaltungen erfordern eine dezidierte Vorarbeit-w ir sind mittlerweile 
ein eingespieltes Team: So will ich heute und hier die Gelegenheit nutzen, mich ganz persönlich 
bei Herrn stellv. Stadtdirektor WICHMANN und Herrn Stadtamtmann KÜHNEMUND zu be­
danken. Sie haben uns von Anbeginn bei der Organisation und der Durchführung dieser Preis­
verleihungen und der Rintelner Symposien in großzügiger Art und Weise und mit hohem per­
sönlichem Einsatz unterstützt und geholfen. Dafür will ich Ihnen im Namen der Tüxen-Ge- 
sellschaft ganz herzlich danken.

In meinen Dank schließe ich ein das Kollegium Musicum, das über die Jahre hinweg dieser 
Veranstaltung einen würdigen Rahmen verleiht.

Lieber Herr Bürgermeister HOPPE, im Namen aller hier versammelten Vegetationskund- 
lerinnen und Vegetationskundler möchte ich Sie von hier aus bitten, den Bürgerinnen und Bür­
gern der Weserstadt Rinteln unseren Dank für Ihre Gastfreundschaft weiterzugeben. Es ist be­
merkenswert und meines Erachtens auch von unschätzbarem Wert, daß in dieser Stadt ein Kli­
ma herrscht -  und dieses bewahrt und tradiert wird -  das den Vegetationswissenschaftlern aus 
aller Welt ein Forum bietet. Wie wir alle wissen, gibt es die Internationalen Symposien für Ve­
getationskunde in Rinteln seit 1961. Sie wurden bis 1985 unter R. TÜXEN alljährlich hier
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durchgeführt. Seit 1987 treffen wir uns alle 2 Jahre in Rinteln -  insgesamt also über einen Zeit­
raum von mehr als 30 Jahren. Die Stadt Rinteln hält trotz aller Sparerlasse und aller Sparmaß­
nahmen, die ja überall in den Städten und Gemeinden durchgeführt werden und werden müs­
sen, an diese Einrichtung fest. Dafür kann man Ihnen, Herr Bürgermeister HOPPE und Ihnen, 
Herr Stadtdirektor BÜTHE gar nicht genug danken! Ich denke, ich spreche im Namen aller 
hier versammelten Gäste, wenn ich Sie und den Kulturausschuß der Stadt Rinteln sowie allen 
Bürgerinnen und Bürgern dieser Stadt zu dieser Einstellung beglückwünsche! Ich hoffe auch, 
daß wir mit unserem diesjährigen Symposium über die Heidelandschaften Mitteleuropas ein 
wenig „Wiedergutmachung“ leisten, wenn wir über Entwicklung, Ökologie, Pflege und Be­
handlung im Naturschutz zu diesen typischen Landschaften Mitteleuropas von hier aus beitra­
gen können.
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